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af! Stoffen des 
t. k. St. d ens, deſſen Nas 


me 1 ſchon oft eh⸗ 
renvoll erwähnt wur d der kei⸗ 
ne ee u l. ſeine 
Auhänglich eit an den Staat, und 
ſeine freundſchaftlichen Geſianungen 
gegen das k. k. Militär zu bethäͤti⸗ 
gen, hat neuerdings wieder einen aus⸗ 
5 geieichneren Beweis davon gegeben. 
Am 22 July rückte der Stab, das 

mei und die Grengdie di 
N fanterieregiments Da: 
7 zu den diesjährigen. Waffen: 
Übungen zu Klinenrom in Weſtgalt⸗ 
dien er edle Beſitzer dieſer 
8 Hanſtaß bet unaufgefordert alle ſei⸗ 


— 


a 
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ne Sen, zur Usterkonſt des Mi⸗ 
litärs an, ließ fämmilichen Offizieren 
menblirte Zimmer auweiſen, lud fie 
auf die ganze Zeit der Kontrakzion 
zu feiner Tafel ein, gab aus freiem 
Antrieb ein ihm zugehöriges Wieſen⸗ 
feld zum Ererzierplage her, machte 
der Mannſchaft ein Geſchenk mit 4 
Ochſen, so Schafen, und roo Fäſ⸗ 
ſern Bier, und traf die Einleitung, 
da 5 auf ſeiner Herrfchaft alle Geträn⸗ 
ke fuͤr das Militär in beträchtlich 
wohlfeiſerem Preiſe als in den an⸗ 
dern umliegenden Ortſchoften ausge⸗ 
ſcheukt werden. Sr. kaiſerl. Hoheit 
der Generalliſſimus haben dem Bros 
fon Ledochoweky für dieſe wahrhaft 
potri⸗ 


patriotiſche Freygebigkeit durch ein 
eigenes höchſtes Handſchreiben Ihren 
Dank zu bezeugen geruhet. 


Auslaͤndiſche Begebenheiten. 
Frankreich. 


Der König von Spanien iſt am 


20. July Abends um 7 Uhr zu Ma⸗ 


drid angekommen. Der Donner der 


Kauonen, das Geläute aller Glocken 


kündigten ſeine Ankunft an. Alle 


Truppen ſtanden unter den Waffen z 
die Generale und Autoritäten waren 
ihm entgegen gegangen. Am 21. 
ließ er mehrere Perſonen zur Audi⸗ 


Ein Dekret vom 24. Fruktidor 12. 
Jahres, verordnete bekanntlich, daß 
von zehn zu zehn Jahren, am 18. 
Brumaire, eine Austheilung groſſer 
Preiſe, aus der Hand des Kaifers, 
mit groſſer Feyerlichkeit, für alle 


Werke der Wiſſenſchaften, Literatur 


und Künſte, alle nützliche Erſindun⸗ 
gen, alle Anſtalten, zum Fortgang 
des Ackerbaus und der Nazionalin⸗ 
duſttie, welche in der Zwiſchenzeit 
bekaunt gemacht oder errichtet worden 
wären, Statt haben ſolle. Es wer⸗ 


den 22 groſſe Preiſe, neun von 


10,000, und die übrigen von 5000 
Fr. ausgetheilt. Da nun die erſte 
Austheilung am 9. Nov. 1809 ge⸗ 

ſchehen ſoll, ſo wird der Konkurs am 
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9. Nov. 1808 geſchloſſen. Ulle Ver: 
faſſer von Werken, alle, die eine Er: 
findung gemacht, eine Anſtalt errich⸗ 
tet haben, und im Falle ſind, um 
dieſe Preiſe zu konkurriren, werden 
daher gegenwärtig vom Miniſter des 
Innern öffentlich davon benachrich⸗ 
a und eingeladen, ſich zu mel⸗ 
en. 


Großbrittanien. 


2 


Zu den Gothenburger + Zeitungen 


iſt auch von einer offiziellen Bekannt⸗ 


machung die Rede, welche am 1. Ju⸗ 
ly Lord Caſtlereagh und Lord Mul⸗ 


grave (letzterer als Präſident der Ads ' 


miralität) an den Lordmayor von 
London erlaſſen hätten, und worin 
unter andern gemeldet wurde, daß 
General Spencer und Admiral Pur⸗ 
vis (nach Depeſchen von der Hohe 
von Cadir vom 6. Jun) mit den 
See: und Militär » Kommandanten 
zu Cadix in Unterhandlungen getre⸗ 
ten wären, deren Reſultat letztere 


hernach zur Beſtätigung an die ober⸗ 


ſte Junta der Inſurgenten zu Sevil⸗ 
la geſchickt haͤtten. Privacbereichte 
in Engliſchen Blättern fügen hinzu, 
die Inſurgenten Härten den Komman⸗ 
danten der Eskadre zu Carthagena, 
Admiral Saltıdo, ab» und einen neu⸗ 
en eingeſetzt. Auch wären bereits tie 


nige Schiffe aus Oporto in England 


angekommen. 
Die 


| 


Die Poeten vom 28. Juny 
enigält einen Bericht des Vizeadmi⸗ 
tals Sir Edw. Pellew, Kommandeurs 
unſerer Kriegsſchiffe in den Oſtindi⸗ 


ſchen Gewäſſern, datirt am Bord des 


Culloden, Grieffe- Hafen, den 14. De: 
zember des vorigen Jahres, folgen⸗ 
den Juhalts: „Vizeadmiral Pellew 


ſegeite am 20. November von Mas 


lacca ab, und kam am 3. des folgen⸗ 


den Monats mit ſeiner Eskadre (dem 


Culloden, Oowerful, Caroline, Fox, 
Victorie, Seaflower, Jaſeur und 2 
andern Schiffen) und den auf dieſer 
Eskadre eingeſchifften Truppen zu 
Point Panka am-öftlihen Ende von 
Java an. In Bereinigung mit dem 
ODberſſlieutenant Lockhat, der die Trup⸗ 
pen koinmandifte, ſandtt er eine Kom⸗ 
miſſion mit einer Friedensflagge ab, 
um mit dem Kommandanten der Hol⸗ 
ländiſchen Seemacht wegen der Lleber⸗ 
gabe der zu ©:ieffe liegenden Kriegs⸗ 
ſchiffe zu unterhandeln. Aus den 
Abſchriften der Korreſpondenz, die dar⸗ 
auf erfolgte, erhellt, daß der Admi⸗ 


ral folgende Schiffe: Revoluzion von 


70 Kanonen, Pluto von 79; Korte⸗ 


undienftfähig hatten, verbrennen ließ. 
Alle Kano ven, Militärvorrätye ꝛc. zu 
Grieſſe ſind nebſt der Batterie zu 

Sambelangan auf der Sat Madura 
derſtort worden.“ 


Briefe vom Vorgebürge der guten 
offnung vom 16. April melden, 


o 
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daß Trauquebar von der Eskadre 
des Sir Edward Pellew eingenom⸗ 
men woeden. i 


Die heimgekehrte Jamaicaflotte iſt 
unter Begleitung der Fregatte Arethu⸗ 
ſa zu Portsmouth angekommen. Ge⸗ 
dachte Fregatte hat eine Million 
Dollars am Bord für Rechnung von 
Kaufleuten. 


Die Expedizion unter Sir Arthur 
Wellesſey war am 25. Juni noch 


nicht von Cork akgeſegelt. 


Zu Chatam werden mehrere Trande 
ouſciſt ausgerüſtet. 


In dem letzten Vierteljahre, tele 
ches ſich mit dem 5. April 1808 
endigte, wurden aus dem Hafen von 


London, nach einer dem Parlamente 


vorgelegten Berechnung, für 4 Mil⸗ 
lionen 900,000 Pf. St Brittiſcher 


Manufaktur Waaren ausgeführt; in 


eben dem Vierteljahre von 1807 bes 
trug die Ausfuhr 6 Millionen 100,000 


Pf. Sterl. 
naer von 68 Kanonen, ein völliges F 
Wrak, welche die Holländer vorher $ 


Admiral Gardner Ye jetzt vor 
den Texel und Lord Gambier vor 
Breſt. Das Geruͤcht, daß fünf Li⸗ 
nienſchiffe von da ausgelaufen wären, 


hat ſich nicht beitätigt. 


Zu Plymouth iſt unter Begleitung 


des Schiſſes Alban eine Chinaflotte 
von 8 Schiffen angekommen. Bey 


x 


denſelben befand ſich auch ein geuom⸗ 
menes Däniſches Oſtindiſches Schiff, 


welches unſere Blätter Arregauant 


neunen. 9 2, 

Die Expedizion, die im Begriff 
war, von Cork abzuſegeln, beſteht aus 
7840 Mann. f 


Rhemniſcher Bund. 


Die Düſſeldorfer » Zeitung enthält 
folgende wichtige Nachricht: 
30. July kam der Hr. Staats rath 
Zune in Begleitung des Hr. Pe⸗ 
pin de Belleisle hier in Düſſeldorf 
an. Am nehinlichen Tage empfing 
er den Beſuch der vornehmſten Be⸗ 
hörden. Am 31. Nachmittags wur⸗ 
den die Staate⸗ und übrigen Raͤthe, 
ſo wie der Provinzialrath, in den 
Sitzungsſaal des Staate raths beſchie⸗ 
den, wo ihnen die Beſitznahme des 
Großherzogthums Berg im Namen 
Sr. Mojeſtät des Kaiſers der Fran: 
zoſen bekannt gemacht, hierauf von 
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„ Am h 


ſämmtlichen Anweſenden der Eid der 


Treue abgeleiftet, und jeder in feiner 
Stelle beſtätigt wurde. 


wohner des Groß herzogthums einmal 
einen Fürſten verlieren ſollten, den 


Da die Ein⸗ 


ſie liebten, ſo konnte ihnen nichts 


Mühmlich eres nud Glücklicheres bes 
gegnen, als unter die Bothmäſſig⸗ 
keit Sr. k. k. Majeſtat zurückzukeh⸗ 
ren.“ 5 


Zu Frankfurt erwartet man in 


ſerhalb Europa gebraucht 


dieſem Monat beträchtliche Truppen⸗ 
durchmärſche. Ein durch Notdbeutſch⸗ 
land kommendes Polfiſches Armee⸗ 
korps von 8000 Mann ſoll durch 
Frankfurt nach Frankreich und Spa⸗ 
nien manfchiren , und 12,000 Kon⸗ 
fribirte aus Frankreich werden ihten 
Marſch durch dieſe Stadt zur Armee 
uach Norddeutſchland nehmen, um ſie 
zu komplementiren. Im künftigen 
Monat dürfte es in daſiger Gegend 
noch lebhafter werden, wenn ſich die 
Sage bejlättiger, daß bey Hochheim 
ein Franzöſiſches Uebungslager ‘ges 
ſchlageu werden fol. © * 

Wie es allgemein heißt, überläßt 
der Großherzog von Baden ein Korps 
Subſidientruppen an Frankreich, un⸗ 
ter der Bedingung, daß ſie nicht auſ⸗ 
werden 
konnen. Dieſe Truppen werden Frans 
zöſiſch montirt, exerzirt und armirt, 
und kommen nach Straßburg in Be⸗ 
ſatzung. Eben ſo heißt es, wird der 
König von Mürtemberg ein Trup⸗ 


penkorps aufſtellen, welches nach 
Mainz verlegt werden dürfte. 


Miszellen. a 


Ein Öffentliches Blatt ſagt: „Der 
Erzbiſchof v. Toledo und eine andere 
groſſe Perſon ſoll an der Spitze der 
Spaniſchen Inſurrekzion ſtehen. Die 
Unruhen ſind in Spanien noch im⸗ 
mer nicht gedaͤmpft, ob fie gleich in 
keinem Falle gefährlich ſeyn follen,“ 
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"Anhang zur Krakauer Zeitung Niro. 68. 
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Kundmachun g. 


Alm unten nefessten 1 des fünf. 
eigen Mouats Auguſt l. J. um 9 Uhr 
früh werden zu den Städten Olkuſz 
und Wolbrom nachfolgende ſtäͤdtiſche 
Gefälle und Realitaͤten au die Meiſt⸗ 
biethenden öffentlich * ch 
tet werden. 


d Dikupe ecdbene am 16. 
, em Aga d. . 


= . Die flͤdtiſche Propiuazion auf 1 
Jahr vom 1. November 40e 
unde Pr um den Fiskal⸗ 
is von 1506 flr. Zokr. 
2. Die 1 Sronfjienet aufı Jahr 


3. Pes fdiſche Keller auf 3 Jahr 
vom 1. Rovbr. 1808 bis Ende Okt. 
1811, um jährliche 3 fl. 


Auf dem, a en gde am 


die ſſaͤdtiſche Trankſteuer auf lein 

ah, vom 1. November 1808 bis 
lerten Oktober 1809, um den Fis⸗ 
kalpreis von 1070 fir. 

. Die ſtaͤdtiſche Wieſe Podbagnie auf 
3 Fahr, vom 1. November 1808 bis 
letzten Oktober 1811, m jährliche 
a3.flt., <; 

8. Das ſtaͤdtiſche Ackerfeld iwf auf 

3 Jahr, vom 1. November 1808 
is festen — 1 85 1812, um jaͤhr⸗ 
liche 6 flr. 45 kr. 


an obigen ze 
tern um die 
I den, und da 
zubringen, wo ihnen die P 
niſſe von der Lizitgzions⸗ are iſfion 
* werden bekannt gemacht werden. 


den 19. 


A bert iſſemente. 


4. Der fädtifhe Wein Conſumtions. 
aufichlag auf 3 Jahr, vom 1. Nov. 
1808 bis letzten Oktober 1811, um 
jährliche 25 flr. 45 kr. 

Die Pachtluſtigen haben ſich e 
in benannten Oer⸗ 
ltimmte Zeit 2 He 


tbedinge 


10 1 e 


Krakau den! 8. July 1808. 3 


Nachricht.] 
vom k. k. gal. Landes⸗Gubernium. 
Vom k. k. Galiziſchen Londes⸗Gu⸗ 


beruium wird zur Beſetzung der mt 
dem Gehalte jährlich 300 Ar. ve. 5 
denen geprüften Pr Yan 75 


ſitzerſtelle, ein neuer cher eh i 
Sept. d. J. mit dem Veiſ⸗ 
ausgeſchrieben; daß diejenigen, ef 


dieſe Stelle zu erhalten wünfchen, ih: 


mit den Eligibilitäts⸗Dekreten ex utr 
5 liniea, dann dem vorgeſchriebe 

orafitätszeugniffe verſehenen Geſuche, 
noch vor Ausgang, des obigen Term 
beim Przemysler Kreisamt anzubring 
haben. 


Lemberg am 29. July. 180g. 2 
Nach⸗ 


Nachricht. 


dom k. k. gal. Landes⸗Gubernium. 


Zur Beſetzung der beim Lubliner 

Stadtmagiſtrat in Erledigung gekom⸗ 
menen Dienſiitellen als: des Buͤrger⸗ 
meiſters mit jährlich 1000 fle., dann 
des erſten Magiſtratsraths mit 700 flr. 
des zweiten mit 600 flr., und des drit⸗ 


ten mit Foo ffr.; wird der Konkurs, 


bis letzten Auguſt d. J. mit dem Dei: 


ſatze ausgeſchrieben, daß die Kompeten⸗ 
ten hierum ihre mit den darzubringen⸗ 


den Beweiſen uͤber die erforderlichen 
Berufsſtudien, erworbenen Geſchaͤfts⸗ 
- Feuntniffe. und bereits in andern Faͤ⸗ 


geleiſteten Dienſte, dann den 


Sa leiſte dann 
8 Bra 1 7 7 7 fiir jede Dien⸗ 
ſtes⸗Cat der ü ejuche 
nen der obgeſagten Friſt bei dem Lu⸗ 
Due k. Kreisamt anzubringen ha⸗ 
ben. 
Lemberg am 9. Julius 1908. 3 


Kundmachung. 


Von dem k. k. Landesgubernio der Koͤ⸗ 


nigreiche Galizien und Lodomerien wird 
iemit bekannt gemacht: Nachdem der 
ichl. Wrona, Matthias Zielinski und 


Stanislaus. Sieratz, Unterthanen der 
Herrfchaft Bieniedziee Radomer Kreiſes @ 


ſammt ihren Weib und Kindern aus ge⸗ 


wandert ſind, und deren Aufenthalt 


Er unbekannt iſt, fo werden die 


ben in Gemaͤßheit des Kreisſchrei⸗ 


bens vom 15. Juny 1799 $. 1. durch ges 
genwärtiges Edikt hiermit öffentlich vor⸗ 


aden, und zur Wiederkehr oder Recht- 
ſachkundigen Fleiſcher bedarf, der dies 


tigung ihrer Entfernung binnen 

er Monaten mit der Bedrohung auf: 
gefordert, daß nach Verlauf dieſer Friſt 
gegen dieſelben nach der Vorſchrift 
des Geſetzes verfahren werden würde. 


e verſehenen Gejuche bin⸗ 


Gegeben Lemberg den zwölften 
Monats April des ein Tauſend acht 
Hundert und achten Jahres. 


Ex Conſilio Sager. Caef, reg. Gu- 
berni regnorum Galiciae et Lodo- 
meriae. 3 
. ̃ ! EEE EFT 

Nachricht. 
von dem k. k. Landes⸗Gubernium. 
Vom k. k. Galiziſchen Landes⸗Gn⸗ 


bernium wird zur Beſetzung der mit 


dem Gehalte jahrlich 280 fir. verbun⸗ 
denen Samborer Mag- Sekretärſlelle 
der Konkurs bis zum 31. Auguſt d. J. 
mit dem Belſatze ausgeſchrieben, daß 


diejenigen, welche dieſe Stelle zu erhal⸗ 


ten wuͤnſchen, ihre Geſuche, welchen 
die Zeugniſſe uͤber die Kenntniß, der 
deutſch, latein und pohlniſchen Spra⸗ 
che; dann ihrer Moralität beiliegen 
muͤſſen, noch vor Ausgang des obigen 
Termins bei dem Samborer k. Kreis⸗ 


f amte anzubringen haben. 


Lemberg am 22. July 1808. 2 


Sirenfare 
Es iſt von Seiten des k. k. Berg, 
und Hüttenamtes zu Swoſzowiee der 


Antrag zur beſſern Subſiſtenz des bei⸗ 


nahe aus 300 Köpfen beftebenden Gru⸗ 
ben und Huͤtten⸗perſonals, dann der 
Beamten, auf Ort und St eine 
Fleiſchbauk zu errichten. 


Da man nun zu dieſen Zweck einen 


ſes zahlreiche Bergwerks⸗Perſonal mit 
utem Nindfleiſch immer in gehöriger 
Iuantität verſehe, als hat ſich derje⸗ 
nige, der beſagte Fleiſchhauerey auf 
ein 
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ein uber mehrere Jahre 
ortiger Amtskanzley zu melden, woſelbſt 
. ihm die Bedingniſſe und Vortheile 
gedachter Fleiſchhanerey eroͤffnen wer⸗ 
de. 8 t Re ; 


Man verſichert ſich jedoch zum vor. 


aus, daß ein derley Individuum mit, 


uten Zengniſſen verſehen, und auf den 
Fall wenn der Unternehmer von Zeit 


zu Zeit einiger Geldvorſchuͤſfe bedürfen: 
ſollte, auch hinlaͤngliche Caution zu 


leiſten, im Stande ſeyn werde. 
Pr. k. k. Berg⸗ und Huͤtten⸗Amt. 


Swofjoiwice den 2. Auguſt 1808. 
f J. L. Beyer. 


Edikt. 


Von Seiten der k. k. Krakauer Land⸗ 
rechte in e wird den Herrn 
Eajetan und Vincenz Szaniawski mit⸗ 
telſt gegenwartigen Edikts befanut ge⸗ 
macht: daß der Herr Advokat Litwinski 
als Vertreter in Prozeß » Sachen der 
verschuldeten Abt Joſeph Szaniawki⸗ 
ſchen Maſſe bey dieſen k. k. Landrech⸗ 
ten — in Sachen gegen die Philipp 


Nereus Szaniawskiſchen Erben, näms | 


lich den Fabian Szaniawski oder eigent⸗ 
lich deſſen verſchuldeten Maſſe Vertre⸗ 


terin Marianne Szaniawska und ges, 
gen ſſe, wegen Aufhebung des durch 


den Abt Joſeph Szaniawski ans vä- 
terliche Philipp Nereus Szaniawskiſche 
Ve en gemachten Receſſes, und 
um 
ne Klage eingereicht, und um Gerichte: 


Büffe, inſoweit es die Gerechtigkeit fors 


dert, angeſucht babe. 


Da aber dieſen k. k. Landrechten ihr 2 


Aufenthaltsort unbekannt if, und fie 


wohl gar außer den k. k. Erblanden 


zu. überkom⸗ 
men gedenket, bis 30. d. M. in hier⸗ 


nerkennung des Erbrechtes — ei⸗ 


= m — 
ſich! befinden dürften; fo wird i hneu 
der hieſige Rechtsfreund Pawlo wski 
auf ihre Gefahr und Koſten zum Ver⸗ 
treter ernannt, mit welchem auch der 
Prozeß laut der fuͤr die k. k. Erblande 
vorgeſchriebenen Gerichtsordnung er ör⸗ 
tert und entſchieden werden wird. Sie 
werden daher zu dem Ende hiermit er⸗ 
mahnet: daß fie noch zur rechten Zeit, 
das iſt binnen 90 Tagen ſelbſt erſchei⸗ 
nen, oder aber, wenn fie einige Rechts⸗ 
behelfe vorhanden haben, dieſelben dem 
ernannten Verkreter bei Zeiten uͤberge⸗ 
be, oder endlich einen andern Sach⸗ 
walter beſſellen, ſolchen dieſen k. k. 
Landrechten nahmhaft machen, und 
vorſchriftsmaͤſſig ſich jener Rechtsmit⸗ 
tel bedienen, die fie zu ihrer Verthei⸗ 
digung die ſchicklichſſen erachten; wi⸗ 
drigen Falls würden fie alle mißliche 
Zoͤgerungsfolgen, laut Vorſchrift der 
5 6 Geſetze, ſich ſelbſt zuzuſchreiben 
aben. N 


1 Joſeph von Nikorowiez. 
Vlach. 
Kannamiller. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kr 
kauer Landrechte. — 
Krakau den 28. Juny 180g. 
Martinides. x’ 
Angekommene Fremde in Krakau. 
3 Am 8. Auguſt. g 
Hr. Joſeph Dron? mit 2 Dienſtbothen, 
wohnt in der Stadt Nr. Sog. koͤmmt 
von Borowno. = | 
Der Edle Vincenz Ligocki mit 2 Dientior 
then, wohnt in der Stadt Rr. 91. kämmt 
vom Lanbe. a i 
eln 


Am 9. unit. ve - — Stepper bon Kyifoweli mit 1 Bedienten, 


Narib En wohnt in en Nr. 460. fünmt von 
ein Kindern 1 2 Ba e eee Muyslenic. 


wohnt in der 804. kö Hr. Karl 8 e der königl. 
don Wien. En Sa gene nov, 3 
e e | 2 mmt von Chrza⸗ 


Der Edle Michael Stupinsti mit 2 Bedien⸗ 
ten, wohnt in der Stadt Nr. 94. kommt 
vom Lande. 1 
r. Sen Waniek ſchleſiſcher Landesadvo⸗ 

= % at, 1 auf dem ee Lan Nr. 1. 

Tam aus Teſchen. 

r. Jofeph Bo e mit 4 Bedienten, 
95500 hnt Fat d uf d 8 Rer. 5. kömmt 
vom Lande. . © a z 

Hr. Graf Franz Stadnicki mit 2 Bedient en, | 
wohnt aufe! dem Klepart Nr. 48. koͤmm 
aus Dukla. 
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Waſtorbene in Krakau und den 
2 Vorſtädten. 


Am 6. Auguſt. 


Dem Hr. Doktor medicinge Schultes ſ. S. 


Guſtav N 
Wehn Wer nice Jahr alt, an Fieber in 


Am g. Auguſt. 
Dem Mahler Stanislaus Liſowski f. S. 
An 11. Auguſt. hann 7 Jahr a an Pocken, ee 
” zu — mit 5 ae Zwirn⸗ parz Nr. 286. 
adler, wohnt in Podgorze Nr. 119. % Koſalia Sontorefa hr alk, an W. 
koͤmmt dus Johannisthal. a dberſucht, auf der ene * ur 
Am 12. August. = Den N ag ag 05 zn 
r. Fiſcher Sean Hentlur diener, wohnt 4 Marianna 75 Jahr alt, an lehrung au 
* Podgorze Ar. 36. kömmt aus Böh⸗ dem ‚eier, Nr. 199. 
men. > Rt 2 
2 
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Krakauer Marktpreiſe x 
vom 15.und 16. Auguſt 1808. N 


Getteide 5 
. a a 
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Der Korez Weizen 
Korn 
Gerſten 
Haber 
Hirſe | 
Erbſen 


ent und ni eat ber Joſeph Serra Zraßle, k. k. Subernial⸗ Buben fr 


s 


